
 

 

NEWSLETTER DES BETRIEBLICHEN 

GESUNDHEITSMANAGEMENTS  

BERUF & FAMILIE 
 

Die Hochschulmedizin verschenkt „Dresdner   

Ferienpass“ an Mitarbeiterinnen und Mitarbei-

ter mit Schulkindern  

Auch in diesem Jahr möchten wir gern den Dresdner 

Ferienpass an Mitarbeiter*innen mit Schulkindern 

verschenken und damit, zusätzlich zum Angebot 

der Ferienbetreuung am UKD, einen kleinen Beitrag 

für eine abwechslungsreiche Gestaltung der Som-

merferien leisten.  

Der Ferienpass inspiriert Mädchen und Jungen 

dazu, ihre Ferienzeit selbstständig zu gestalten. 

Hierfür können sie für jeden einzelnen Ferientag 

das auswählen, was ihren Interessen entspricht       

oder ihre Neugier weckt.  

Die meisten Veranstaltungen sind ohne Anmeldung 

und kostenfrei bzw. kostengünstig zu besuchen. Die 

Ferienkinder sind eingeladen zu Ausflügen, Sport, 

Spiel, Kursen und spannenden Entdeckungen. 

 

 
 

Das Veranstaltungsangebot gilt für Dresdner Kinder 

und Jugendliche im Alter von 6 bis 14 Jahren, Ferien-

pass-Inhaber können außerdem kostenfrei die       

öffentlichen Nahverkehrsmittel in Dresden nutzen. 

Pro Familie mit Schulkindern im eigenen Haushalt-

wird ein Ferienpass kostenlos ausgegeben.  

Der Ferienpass erscheint am 13.06.2022 und kann 

auch in den Bürgerämtern der Stadt Dresden er-

worben werden. 

Die kostenlose Ausgabe des Ferienpasses an unsere 

Beschäftigten erfolgt in der dritten Juniwoche       

postalisch. Das Angebot gilt, solange der Vorrat 

reicht. 

Anmeldungen können unter folgendem Link er-

folgen:  

https://carusshare.med.tu-dres-

den.de/gzb/per/Lists/AktionFerienpass2021/AllI-

tems.aspx  

Kontakt Familienbüro: 

Luisa Walther 

-18690,  familienbuero@ukdd.de 

 

BEWEGUNG & AUSGLEICH 
 

Aktiv durch den Monat Juni 

Liebe Mitarbeiter*innen, das Team des Gesund-

heitszentrums Carus Vital lädt Sie hiermit herzlich 

zu einem sportlich, aktiven Monat Juni ein! Freuen 

können Sie sich auf zwei tolle Events sowohl an 

Land, als auch auf dem Wasser.  

Starten Sie mit uns am 11. Juni 2022 zu einer             

gemeinsamen Nordic Walking Tour durch das    

Dresdner Umland. Unser Start- und Zielpunkt, die 

Sächsische Schokoladenmanufaktur, nimmt hierbei 

einen ganz besonderen Teil dieses Angebots ein. 

Freuen Sie Sich im Anschluss an unsere Bewegungs-

einheit auf ein genussvolles "Kaffeekränzchen" mit 

feinsten Verführungen. Genießen Sie die Vielfalt der 

Schokolaterie und lassen Sie den Nachmittag          

genüsslich ausklingen. 

| 11. Juni 2022 | 13.30 - 16.00 Uhr 

Start ab dem Parkplatz  

Sächsische Schokoladenmanufaktur 

Güterbahnhofsstraße 60, 01809 Heidenau 

Juni 2022 
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Zu Land mit dem Rad und zu Wasser mit dem Kanu 

– lassen Sie uns gemeinsam sportlich das Dresdner 

Elbtal erleben. Gemeinsam starten wir vom Campus 

mit dem Rad Richtung Zschieren. An der Kanu-      

station Wostra angekommen, wird das Sport-

Equipment ausgepackt und es gibt ein motivieren-

des Workout unter freiem Himmel. Als Highlight    

dieser Tour geht es dann mit dem Kanu flussab-

wärts zurück zum Fährgarten Johannstadt. Hier     

angekommen, stehen Ihre Räder bereits wieder    

bereit und unser Halbtagesausflug endet mit einer 

kühlen Erfrischung im Biergarten. 

| 25. Juni 2022 | 10.00 - ca. 14.00 Uhr 

Start ab dem Gesundheitszentrum Carus Vital 

 

 

 

 

Alle Anmeldungen zu unseren Veranstaltungen      

erfolgen telefonisch unter -3187 oder per Mail an 

carus-vital@ukdd.de  Zudem sind die Angebote   

kostenfrei und können von allen Beschäftigten,     

unabhängig von der vertraglichen Nutzung des    

Gesundheitszentrums Carus Vital bzw. ihrer       

Krankenkassenzugehörigkeit genutzt werden. 

 

GESUNDHEIT 

Digitale Gesundheitsanwendungen 

Digitale Gesundheitsanwendungen (kurz DiGA), 

sind digitale Programme, die medizinische Zwecke 

fokussieren. Sie sollen bei der Erkennung, Über-   

wachung, Begleitung und Behandlung von Erkran-

kungen, Verletzungen oder anderen funktionellen 

Einschränkungen unterstützen, richten sich in der 

Anwendung an Patient*innen und sollen ärztliche 

Behandlungen unterstützen, indem sie beispiels-

weise Patienteninformation oder interaktive           

Online-Therapieprogramme zur Überbrückung von 

Wartezeiten auf Therapieplätze anbieten.  

Das Bundesinstitut für Arzneimittel und Medizin-

produkte (kurz: BfArM) hat hierfür ein Online-        

Verzeichnis mit erstattungsfähigen Anwendungen 

aufgebaut. DiGAs sind Medizinprodukte und       

grenzen sich von „Lifestyle“-Apps (z. B. Fitness- und 

Ernährungs-Apps) und serviceorientierten Apps, die 

beispielsweise an die Einnahme von Medikamenten 

erinnern ab. Seit 2020 können Ärzt*innen und      

Psychotherapeut*innen „Apps auf Rezept“ ver-

schreiben. Zudem bieten manche Krankenkassen 

Ihren Versicherten ebenso eine Kostenübernahme 

ohne Rezept an, wenn die betreffende Erkrankung 

im Vorfeld diagnostiziert wurde. Dem DiGA-Report 

2022 der Techniker Krankenkasse zufolge, wurden 

bis Ende Dezember 2021 19.025 digitale Gesund-

heitsanwendungen verordnet. Die meisten zu        

Rückenschmerzen (ca. 21 %), Tinnitus (ca. 18 %),    

Migräne (ca. 13 %). Nur etwa 4 % aller Ärzt*innen    

haben 2021Rezepte für DiGAs ausgestellt.  

Das Online-Verzeichnis enthält sowohl dauerhaft 

gelistete Apps, deren Wirknachweis attestiert 

wurde, sowie vorläufig aufgenommene Apps. Letz-

tere durchlaufen ein Fast-Track-Verfahren, welches 

einen gewissen Standard an Datenschutz und               

–sicherheit, sowie Funktionstauglichkeit und         

Ähnlichem überprüft. Ein positiver Versorgungs-    

effekt muss spätestens innerhalb eines Jahres          

erfolgen. Da das Verzeichnis mit zwei Jahren noch 

recht jung ist, sind viele Anwendungen vorläufig     

gelistet. Allerdings wird bei jeder App transparent 

darauf hingewiesen, ob diese dauerhaft oder          

vorübergehend aufgenommen ist. Auch über           

gestrichene Apps wird informiert. Zusätzlich gibt es 

einen DiGA-Leitfaden, der regelmäßig aktualisiert 

wird. 

Unterm Strich steckt das Verzeichnis zwar noch in 

den Erprobungsjahren, bietet aber viel Potential. 

Dass lediglich 4 % aller Ärzte DiGAs verschrieben   

haben, könnte auf einen Mangel an Bekanntheit    

sowie auf fehlende Kenntnis dahingehend hin-    

deuten, bei welcher Erkrankung eine App eingesetzt 

werden kann. Obwohl das Verzeichnis viele Apps zu 

psychischen Erkrankungen enthält, sind diese in 

den Statistiken zu verschriebenen Apps unterreprä-

sentiert. Ärzt*innen und Psychotherapeut*innen 

sollten in jedem Fall wissen, bei welchen Erkrankun-

gen eine DiGA den Behandlungserfolg verbessern 

kann. Auch Patient*innen haben die Möglichkeit,     

ihren Arzt bzw. ihre Ärztin aktiv auf die Verschrei-

bung von DiGAs anzusprechen.  
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